
Beurteilungsbogen Praktische Ausbildung in der Physiotherapie Note:

Name: Kurs: Datum: 

Einrichtung: Beurteilt von: 

Ausbildungsstand:    □1.   □2.   □3. Lehrjahr  /  Praktikum   □I   □II   □III   □IV   □V   □VI

Patient/in - Therapeut/in

 Professionelles Auftreten

 Therapeutenposition (sicheres Auftreten)

 Äußeres Erscheinungsbild, Umgangsformen

 Interaktion / Kommunikation

 Kontakt, soziales Miteinander,

 Empathie, Einfühlungsvermögen

 Umgang mit Patientenfeedback

Dozent/in - Auszubildende/r

 Lern- und Leistungsbereitschaft

 Selbstreflexion / Lernkultur

 Kritikfähigkeit / Auseinandersetzung

 Berufsbez. Personalkompetenz

 Interesse / Offenheit / Engagement

 Kreativität / Eigene Ansätze

 Umsetzung von Tipps / Fehlerbeseitigung

 Zielvereinbarung persönlich:

 Auswertung

  Fachkompetenz

  (1) Wissensstand / Übergabe

  (2) Zielorientierung

  Methodenkompetenz

  (3) Maßnahmenauswahl

  (4) Durchführung

  (5) Anleitung

  (6) Partizipation / Einbindung

  (7) Aufbau und Organisation

  (8) Zielerreichung

 Zielvereinbarung fachlich:

Hiermit wird bestätigt, dass der Beurteilungsbogen besprochen wurde:

Praxisanleiter/in Auszubildende/r
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Gesamtpunktzahl:           / 100
100 - 90 = 1

77 - 65 = 3

49 - 30 = 5

89 - 78 = 2

64 - 50 = 4

29 -   0 = 6

Philanthropos

 Berufsfachschule für Physiotherapie

des Vereins für physiotherapeutische

Ausbildungen Erlangen e.V.

"Stars" Bemerkungen
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 Behandlungsdokumentation

 □ Kompetenzprüfung (* Beurteilung Befundaufnahme) □ Verordnung □ Großbefund

 Verbale Übergabe des gesichteten Krankheits- / Beschwerdebildes bzw. Dokumentation Erstkontakt        

Kriterium Punkte

 Wissensstand*

 Grundkenntnisse (Anatomie/Physiologie),

 Spezifisches Wissen zum Krankheitsbild

 Befunderhebung / Bericht*

 Informationsbeschaffung --> Übergabe,

 Organisation / Planung der Behandlung

Beobachtete Bestandteile

 Behandlungsauswertung

 Auswahl der Maßnahmen (Zielkongruenz)*

 (befund-, patienten-, situationsgerecht)

 Beachtung weiteren Einflussfaktoren (ND)
        / 10

 Technikteil (passiv):

 Präzision der Techniken / Exaktheit

 Modifizierung / korrekte ASTE
        / 10

 Übungsteil (aktiv):

 Anleitung / Demonstration / Korrektur / Lob

 Dosierung / Adaption
        / 10

 Einbeziehung des Patienten (Partizipation)

 Aufklärung und Beratung, Hausaufgabe         / 10

 Aufbau der Behandlung, Vorbereitung und Ablauf

 Ordnung und Hygiene, Sicherheit am Arbeitsplatz         / 10

 Selbsteinschätzung 

 Erfolgskontrolle (Effektivität <-> Effizienz)

 Grad der Zielerreichung
        / 10

       / 80   Punktzahl: 
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Beobachtung / Bemerkungen

        / 10

 Zielformulierung*            S.M.A.R.T.

 Problemerkennung --> Hypothesenstellung

 Untersuchung --> Beurteilung der Tagesform

 Behandlungsallianz, Partizipationsebene (ICF)

        / 10

Behandlungsdurchführung

   "Keywords":     Hemmnisse beseitigen  -->  Neuigkeit  -->  Laborbedingungen  -->  Umsetzung in den Alltag (Partizipation)

   #Grifftechnik / Ausführung #Lagerung / ASTE      #Modifikation / Variation / Dosierung / Steigerung     #Hilfestellung, Geräteeinsatz 

   #Demonstration / Anleitung / Kommandos      #Erkennen von Ausweichbewegungen & anderen Einflussfaktoren      #Lob & Korrektur 


